
D 

 

 

 

P r e s s e m i t t e i l u n g 

 

Rochusbruderschaft geht online 

(09.03.2017) Seit wenigen Stunden ist die Binger St. Rochusbruderschaft online und 

präsentiert sich auf einer Homepage über die Plattform des Mainzer Bistums. Das war 

anfangs nicht ganz einfach, da die Internetverantwortichen nicht so recht wussten, wo sie die 

Binger Rochusgeschwister einordnen sollten, da sie als Bruderschaft ein 

Alleinstellungsmerkmal im Bistum inne haben. 

"Wir sind mächtig stolz auf diesen ersten Internetauftritt, der freilich noch ausbaufähig ist" 

berichtet Pressesprecher Frank Berlep, der zusammen mit dem Webmaster der katholischen 

Pfarrgemeinde, Kay Kremmelbein, die Homepage in den vergangenen Wochen aufbaute. 

Der eigenständige Auftritt ist für die Rochusbruderschaft ein Meilenstein in der 

Vereinsgeschichte und hilft im Zeitalter der neuen Medien gezielt die Interessierten zu 

informieren. 

Die Bestandteile der Homepage sind klassisch und orientieren sich an dem Aufbau der 

katholischen Pfarrgemeinden im Bistum. Interessant sind die vielen Bilder vom Büdesheimer 

Fotographen Karl Heinz John in der Rubrik Fotogalerie. "Einziger Wermutstropfen ist, dass 

sich die Bilddateien noch nicht fehlerfrei öffnen lassen. Aber das bekommen wir noch hin" 

verrät Berlep, der aus beruflichen Gründen das Amt des Öffentlichkeitsarbeiters zukünftig 

nicht mehr ausüben kann.  

Über den Domainnamen www.binger-sankt-rochusbruderschaft.de gelangt man auf die neue 

Homepage. Alle Interessierte sind herzlich zum Surfen eingeladen. 

 

Binger St. Rochusbruderschaft von 1754 e.V. 

Frank Berlep                                                                                                               

Pressesprecher 

 

 

 

 

 


